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Mittwoch den 4 März 1914. 85 Jahrgang
HagesneuLgLeiten.

Bade».
W Karlsruhe , 3 . März . Der Groß¬

herzog hat einer Reihe der Umgebung
der verstorbenen Prinzessin Wilhelm
von Baden angehörenden Personen Ordens¬
auszeichnungen verliehen , so dem Hofmarschall
der Prinzessin Frhr . v . Gemmingen die goldene
Kette zum Grohkreuz mit Eichenlaub und dein
Vorstand der Vermögensverwaltung Geh . Ober -
Reg . - Rat Seldner das Kommandeurkreuz
2 . Klasse des Zähringer Löwenordens . Auch
die die Prinzessin behandelnden Aerzte Geh.
Medizinalrat Dr . Kaiser , Professor Tr . Starck
und Oberarzt Dr . Leo Müller , letzterer in
Baden -Baden , erhielten Ordensauszeichnungen .

Karlsruhe , 3 . März . Im Alter von
63 Jahren ist hier die Gattin des Oberjüger -
meisters Frhr . v . Seldeneck, Freifrau Emma
v . Seldeneck geb Freiin Rüdt von Collen¬
berg gestorben . Die Entschlafene hat in ver¬
schiedenen Zweigen des badischen Frauenver¬
eins , dann aber auch als Wohltäterin der
Armen segensreich gewirkt.

: : : Durlach , 4 . Mürz . Einem vielfach ge¬
äußerten Wunsche entsprechend , wird Herr
Gustav Benzing , Magnetopath und Natur¬
heilkundiger, heute abend im Saale zur „ Krone "
hier einen öffentlichen Vortrag halten über
folgende Themen : 1 . Gesund zu sein ist eines
jeden Menschen heiligste Pflicht . 2 . Die Heil¬
kräfte der verschiedenen Nahrungsmittel .
3 . Ueber Arbeit , Konzentration , Entspannung ,
Erholung , Ruhe und Schlaf . Der Redner ist
durch seinen vorigen , lebhaft besprochenen
Vortrag hier noch in bester Erinnerung . Es
findet Frage - Beantwortung statt . « Man be¬
achte die Anzeige.)

/ X Heidelberg , 3 . März . In der An¬
gelegenheit der Bürgermeisterwahl hat Baurat
Fuchs in Karlsruhe seine Bewerbung zurück¬
gezogen , sodaß jetzt nur noch Bürgermeister
Wielandt in Heidelberg und Polizeidirektor

KenMetorr . 5)

Der Müßiggänger.
Roman von H . Court Hs - Mahler .

(Fortsetzung.)
Auch heute , als sie mit ihrem Buche im

Walde saß, dachte sie an Klaus Ruthart , und
als er dann plötzlich vor ihr stand , sah sie
mit heimlichem Schrecken zu ihm auf .

„ Sie wollten doch Briefe schreiben?"
sagte sie .

„Nein — ich nicht . Nur mein Freund .
Störe ich Sie , oder darf ich mich hier im
Moos niederlassen und ein wenig mit Ihnen
plaudern ? "

„ Sie stören mich nicht .
"

„ Ist es keine interessante Lektüre , in der
ich Sie unterbreche ? "

Sie lächelte und reichte ihm das Buch.
Er schlug es auf .

„Jean Jacques Rousseau : „ Emil "
. Lieben

Sie das Buch ? "
„ Es ist sehr lehrreich für Pädagogen .

"
Er gab es zurück und lagerte sich zu ihren

Füßen auf den weichen Moosboden .
„ Müssen Sie sich sogar in den Ferien mit

solchen Sachen plagen ? "

Gräser in Mannheim als Kandidaten in
Frage kommen.

ff Mannheim , 3 . Mürz . Die Vor¬
arbeiten für das vom 5 . bis 12 . Juli hier
stattfindende 27 . Verbands schießen sind
im vollen Gange . Welchen Umfang die An¬
lage des Fest - und Schießplatzes erhalten
wird , geht aus folgendem hervor : Das von
der Stadt Mannheim zur Verfügung gestellte
Terrain umfaßt ungefähr 100000 Quadrat¬
meter . Davon entfallen auf die Schießanlage
mit Schußfeld ungefähr 40000 Quadratmeter ,
während das übrige Areal mit etwa . 60000
Quadratmeter für den Festplatz zur Verfügung
steht. Ein entsprechend großes Terrain ist für
die Anlage eines Vergnügungsparkes reserviert .
Für die Ausführung sämtlicher Festbauten
wurde Architekt Langheinrich in Mannheim
verpflichtet.

^ Ettlingen , 3 . März . Unter dem Ver¬
dacht der Amtsunterschlagung und Urkunden¬
fälschung ist Postsekretär Arnold bei dem
Ettlinger Postamt in Haft genommen worden .
Wie wir hören , handelt es sich um die Summe
von 800 .-M

^ Baden - Baden , 3 . Mürz . In einer
hiesigen Pension brach ein Zimmerbrand aus ,
der dadurch verursacht wurde , daß eine zur
Kur hier weilende Dame bei der brennenden
Petroleumlampe im Bett gelesen hatte und
dabei eingeschlafen war . Auch das Bett wurde
von den Flammen erfaßt und die Dame er¬
litt so schwere Brandwunden , daß ihr Tod
eintrat .

Freiburg , 3 . März . Im kommenden
Semester werden der Kronprinz von
Sachsen und sein Bruder Vorlesungen an
der Freiburger Universität hören .

Freiburg , 3 . März . Der an der
Spitze der 57 . Infanterie -Brigade in Freiburg
stehende Generalmajor von Kehler ist mit der
Führung der 28 . Division in Karlsruhe beauf¬
tragt worden . An seine Stelle tritt General¬
major v . Trotta gen . Treyben , bisher Kom-

„ Das ist keine Plage .
"

„ Sind Sie gern Lehrerin ? "
Sie sah sinnend vor sich hin . Dann sagte

sie : „Aufrichtig gesagt, nein . Wenn ich unter¬
richten könnte, wie ich wollte , und jedes Kind
nach seiner Eigenart bilden könnte, dann wäre
es schön, aber das Schablonenhafte in meinem
Beruf ist mir qualvoll .

"

„Das kann ich Ihnen nachfühlen . Aber
nun kommt gleich noch eine unbescheidene
Anfrage : Wie lange gedenken Sie noch hier
zu bleiben ? "

„Mit heute noch siebzehn Tage .
"

„ Dann reisen Sie ja noch früher ab als
wir, " rief er erschrocken .

„ Meine Ferien sind dann zu Ende .
"

Nun schwiegen sie wieder still. Schwül
und heiß lag die Sommerluft auf dem Walde .
Die Käfer summten und die Schmetterlinge
flogen umher . Sonst war es still und heim¬
lich um die beiden Menschen , zwischen denen
sich unsichtbare Fäden hin - und Herspannen.
Und ehe er es noch selbst gedacht, sprach er
ihr von seiner Liebe . Wie schnell sie auf¬
geblüht sei ! Wie sehr sie ihn beherrsche!
Wie sicher er sei , daß sie die eine, einzige für
ihn sei !

Und Regina lauschte so gern den weichen ,
zärtlichen Lauten . Ach, wie lange war es doch

mandeur des Infanterie - Regiments Kaiser
Wilhelm I >. in Gießen.

— Der 51 . große Donaueschinger
Pferdemarkt , verbunden mit großer Pferde -
Lotterie (18 .—20 . März ) bietet Interessenten
zum Verkauf und Ankauf von Pferden aller¬
beste Gelegenheit . Von unseren Landwirten
wird hauptsächlich das dauerhafte , bewegliche
Halbblutpferd der Baar in großer Anzahl auf¬
geführt , während die Händler vorwiegend
schwere Normänner Arbeitspferde zum Markt
bringen . Das Geschäft wird sehr belebt durch
den Ankauf der großen Anzahl wertvoller
Lotteriepferde . — Auch die diesjährige große
Pferdelotterie bietet den Spielern die
Möglichkeit, für 1,20 ^ in den Besitz von
4 schweren Arbeitspferden zu gelangen . Aber
auch die vielen übrigen Pferdegewinne , die
Wagen und Geschirre lassen es ratsam er¬
scheinen , sich noch rechtzeitig ein Donau¬
eschinger Pferdemarktlos zu beschaffen. Man
wende sich an den Kassier Josef Wehingerin Donaueschingen, Telephon 49 , oder an eine
der aus den Zeitungen ersichtlichen und durch
Plakate bezeichneten Verkaufsstellen .

Deutsches Reich.
Berlin , 3 . März . Im Reichstage ist

von dem Abgeordneten Erzberger folgende
Anfrage eingebracht worden : Ist dem Herrn
Reichskanzler bekannt, aus welcher Ursache die
beiden Burschen des Generalmajors Boeß zu
Neisse Selbstmord verübt haben ? Welche
Resultate hat die ärztliche Untersuchung der
Leichen ergeben ? Warum fand die Bestattung
nicht in der Heimat der Soldaten statt ? Wie¬
viel Burschen hat der Generalmajor Boeß seit
Oktober 1913 gehabt ?

* Berlin , 4 . März . Bei der Kaserne des
Garde - Fußartillerie - Regiments in Spandau
hatte sich gestern abend eine junge Frau aus
Berlin mit einem Soldaten ein Stelldichein
gegeben. Dabei scheint es zu erregten Szenen
gekommen zu sein . Plötzlich gab die Frau aus
einem Revolver mehrere Schüsse auf sich ab

her , daß ihr jemand etwas Liebes gesägt hätte ?
Ihr Vater starb , als sie noch ein Schulmädchenwar . Die Mutter , kränklich und grillig , kargtemit Zärtlichkeiten ; nun war auch sie längsttot . Geschwister und sonstige Verwandte hatte
sie nicht. Ganz allein stand sie auf der Welt .Wie hätte Klaus ' Bekenntnis sie nicht beglücken
sollen !

Nun drängte er auch zu einer baldigen
Heirat . Gar nicht erst zurück sollte sie in
das Institut , in dem sie unterrichtete !

Sie wehrte erschrocken. Sie müsse doch zu¬
nächst für eine Ausstattung sorgen ! Da lachteer vom Grund seines Herzens und segnete zum
erstenmal seinen Reichtum . Dann mußte er ihr
endlich auseinandersetzen , daß er nicht der ein¬
fache , junge Kaufmann sei, für den sie ihn gehalten .Sie erschrak fast , ohne sich doch so rechteine Vorstellung von seinen Verhältnissen machen
zu können. Dann lag sie lachend und weinend
zugleich an seinem Herzen , ließ sich willenlos
küssen und hatte nur den einen Gedanken, daß
dieser Mann sie liebe und sie fortan vor den
Fährlichkeiten des Lebens , inmitten deren sie
bisher so ganz allein gestanden , getreulich be¬
schützen werde .

* *
*

Wenige Wochen später war die kleine
Lehrerin Regina Volkmar wirklich Klaus Rut -



und brach schwer verletzt zusammen . Tic
Wache sorgte für die Ueberführung nach dem
Krankenhaus . Von der Militärbehörde ist eine
Untersuchung eingeleitet .

* Berlin , 3 . März . Ihr 125jähriges Be¬
stehen feierte die Hofbuchhandlnng Mitt¬
ler L Sohn .

* Berlin , 4 . März . Im Alter von
86 Jahren verstarb gestern Geh . Sanitätsrat
Friedrich Barker , der älteste Korpsstudent
mit 137 Semestern .

Osnabrück , 3 . März . Der Bischof
von Osnabrück , Dr . Hubertus Boß , ist
heute morgen im 73 . Lebensjahr gestorben .

Dresden , 3 . März . Bei der Staats¬
anwaltschaft ist gegen die Veranstalter des
diesjährigen Karnevalszuges eine Straf¬
anzeige wegen unzüchtiger Darstellungen er¬
stattet worden . Die Urheber der Anzeige haben
namentlich an der Darstellung der „ Fleisch¬
beschau " und des „Geburtenrückganges " An¬
stoß genommen . Als Veranstalter des Zuges
kommen Kunststudierende in Betracht .

Gießen , 3 . März . Der aus Frankfurt
a . M . stammende Ingenieur Conrad , der
Leiter der hiesigen Zweigstelle der A . E . G . ,wurde seit Donnerstag vermißt . Jetzt hat
er einem ihm befreundeten Pfarrer aus Frank¬
reich geschrieben , daß er in die Fremden¬
legion verschleppt wurde . Seine Eltern
müßten sich auf ein Wiedersehen nach fünf
Jahren vertrösten . Conrad wollte in diesem
Monat heiraten . Man nimmt an , daß er
betrunken gemacht und in willenlosem Zustand
über die Grenze , geschafft worden ist .

Frankfurt , 3 . März . In der gestrigen
Sitzung des Frankfurter Aerztevereins hat
lt . „Franks . Generalanz .

" Geheimrat Professor
Dr . Spieß erstmalig öffentlich Kenntnis ge¬
geben von einem von ihm entdeckten neuen
Mittel zur Bekämpfung der mensch¬
lichen Tuberkulose . Es handelt sich hier¬
bei um eine während zweier Jahre geprüfte
Gold -Kantaridinverbindung , die der Blutbahn
durch Einspritzung in die Vene zugeführt wird
und den Kranken beruflich nicht schädigt . Trotz
der ermutigenden Erfolge , vor allein bei
Kehlkopftuberkulose , wies Geheimrat Spieß
darauf hin , daß zunächst Versuche in größerem
Umfange erforderlich sein werden .

* Metz , 4 . März . Die Strafkammer ver¬
urteilte gestern den Ackerer Pie aut aus
Coutoures wegen Vergehens gegen das Spio¬
nagegesetz zu 2 Jahren Gefängnis , 500 Mk .
Geldstrafe und Aberkennung der Berechtigung
zur Führung öffentlicher Aemter auf die Dauer
von 5 Jahren , ferner Stellung unter Polizei¬
aufsicht . Die Verhandlung fand unter Aus¬
schluß der Oeffentlichkeit statt . Wie aus der
Urteilsbegründung hervorgeht , handelt es sich
bei dem Vorgehen um die Erlangung von
Auskünften über die Kreuzungsgleise am Bahn¬

harts Weib geworden . Wie ein glücklicher,
farbenglühender Traum zogen die Tage an
dem jungen Paar vorüber . Klaus hatte seine
Frau auf der Hochzeitsreise nach der fran¬
zösischen Schweiz geführt und freute sich an
ihren staunenden Augen , an ihrem lebhaften
Erfassen alles Schönen . Er war wie berauscht
vor Seligkeit , und Regina war so namenlos
glücklich , daß ihr fast bange wurde . So schön,
so wundersam konnte das Leben nicht bleiben ;
ihr Herz konnte die Worte kaum fassen .

Klaus vergötterte sein Weib . Als sie auf
seinen glühenden Wunsch ihr herrliches Haar
zum erstenmal entfesselt hatte , vergrub er auf¬
jauchzend sein heißes Gesicht in der kühlen ,
goldbraunen Flut , und dann bedeckte er ihr
glühendes Gesicht mit Küssen .

„ Wie schön Du bist , wie herrlich anzu -
schau ' n mit diesem goldenen Mantel um Deine
Schultern . Sinn und Verstand kaun man
verlieren bei Deinem Anblick ! Und das alles
ist mein , gehört mir ganz allein , Liebste , cs
ist zum Tollwerden , wie entzückend Du bist ! "

Sie erschauerte unter seiner Leidenschaft¬
lichkeit , aber sie konnte sein zärtliches Un¬
gestüm nicht in gleicher Weise erwidern .

Da klagte er über ihre kühle , ruhige Art ,
wenn sie still in seinen Armen lag . Sie um -

hvse von Mörchingcn , die im Mobilmachungs
falle eine große Rolle spielen und deren Ge
Heimhaltung im Interesse der Landesver¬
teidigung liegt .

Öefterreichische Monarchie .
* Troppau . 4 . März . Kardinal -

Fürstbischof Dr . v . Kupp ist heute früh
um 1,30 Uhr gestorben .

Frankreich .
* Paris , 4 . März . Die für den Monat

März anberaumte Frühjahrs -Parade ist ver¬
schoben worden und wird am 22 . April auf
dem Uebungsplatz von Vincennes in Anwesen¬
heit des Königs von England stattfinden .* Toulon , 4 . März . Wie sich heraus¬
gestellt hat , ist bei dem Auflaufen des Panzer¬
kreuzers „ Waldeck - Rousseau " das Heck
beschädigt worden . Tie AuSbesferungsarbeiten
werden längere Zeit in Anspruch nehmen , als
ursprünglich angenommen wurde .

Englarrd .
London , 3 . März . Der Oberkomman¬

dant der englischen Flotte in Plymouth ver¬
kündete gestern abend , daß nach einer Ent¬
scheidung der Admiralität die Versuche zur
Hebung des am 16 . Januar mit der ge¬
samten Mannschaft von 11 Mann in der
Bucht von Withesand gesunkenen Untersee¬
boots „ A . 7 „ nicht mehr fortzusetzen
sind . Am Donnerstag soll an der Unglücks¬
stelle ein Gottesdienst abgehalten werden .
Ein weiterer Gottesdienst wird in der Marine
garnison von Dcvonport stattfinden .

Trrrkrt .* Konstantinopel , 4 . März . Gestern
sind 3 Soldaten standrechtlich erschossen worden ,die am SamStag die beiden Töchter des
Marschalls Liman Pascha bei einem Spazier¬
gang am Bosporus in räuberischer Absicht
überfallen hatten

Amerika .
N e w - U o r k, 3 . März . Infolge der Kälte ,die der Schneesturm gebracht hat , sind etwa

6 Personen gestorben . Im Ostende der Stadt
sind während der letzten 24 Stunden etwa
50 Feuer auSgebrochen , doch kann die Feuer¬
wehr nur langsam ihren Weg nach den Brand¬
stätten nehmen , da der tiefe Schnee die
Straßen sperrt . Auch sind die Hydranten
und die Schläuche eingefroren . Der Verkehr
New - Aorks ist fast ganz lahmgelegt .
Der Betrieb der Tram - und Hochbahnen ist
eingestellt . 0 Schiffe sind an der Küste der
Neu -Englandstaaten gescheitert und wohl 20
Menschen umgekommen .

* New - Uork , 4 . März . Ein Zug aus
Atlantic City liegt seit Sonntag in einer
18 Fuß hohen Schneewehe fest . Viele Per¬
sonen sind in den Städten durch herabfallende
Schneemassen verletzt worden .

schlang seinen Hals und barg ihr Gesicht an
seiner Brust .

„ Liebster , ich gäbe mein Leben hin , könnt
ich alles , was ich fühle , so ausströmen lassen
wie Du . Glaub mir , in meinem Herzen ist
es ebenso heiß und sonnig , als in dein Deinen ,
ich kann es nur nicht in Worte fassen ! "

Auf der Rückreise blieben sie einige Tage
in Paris . Regina mußte sich einige Pariser
Toiletten aussuchen , und Klaus konnte stunden¬
lang mitwählen und probieren , bis er das
richtige fand . Wenn dann bewundernde Blicke
seiner schönen Frau folgten , war er stolz und
freute sich wie ein Kind .

Dann ging es endlich nach Berlin zurück,
und Regina freute sich auf die Ruhetage . All
das viele Sehen , das ungewohnte Reffen und
Herunifahren strengte sie an , während Klaus
kaum eine leichte Ermüdung spürte . Er war
lebensfrisch und heiter , alles Müde und Schlaffe
war von ihm gewichen und er genoß die
Reise wie etwas Neues , obwohl er all daS
schon gesehen hatte , weil er es mit Reginas
Augen ansah und ihre Freude miterlebte . Die
junge Frau bat aber schließlich selbst darum ,
heimkehren zu dürfen , und er erfüllte natürlich
diesen Wunsch sofort .

Sporleder hatte telegraphisch Nachricht er -

Bsdifcher Landtag
Karlsruhe , 3 . März . fll . Kammer . !Das Hauptinteresse ' der heutigen Sitzung kon¬

zentrierte sich auf die Münchner GssandtschaftS -
frage . Nachdem von nat .-liü . Seite die ver¬
änderte Stellungnahme zu dieser Frage be¬
gründet war und je ein Redner des Zentrums
und der Rechts - Vereinigung sich für die Ge¬
sandtschaft ausgesprochen hätten , während die
Fortschrittler und Sozialdemokraten sich gegendie Bewilligung der Gesandtschaft aus -
fprachen , wurde dieselbe , wie bereits gemeldet ,
genehmigt . Hierauf berichtete Kopf (Ztr .)
über Justizverwaltung , Hart mann (Ztr . )
über Strafanstalten . An der beginnenden
Debatte beteiligten sich Dietrich (ntl .) und
Frank (Soz . ) Nächste Sitzung morgen 9 Uhr :
Fortsetzung der Debatte .

Karlsruhe . 2 . März . Der Ausschuß
der Vertrauensmänner der 2 . Kammer (Seni¬
orenkonvent ) hat in seiner letzten Sitzung be¬
schlossen, künftighin auch am Mittwoch Plenar¬
sitzungen abzuhalten .

Verschiedenes .
Berlin , 3 . März . Daß eine Mutter

für ihre Tochter das Fest der goldenen
Hochzeit vorbereitet , dürfte zu den
größten Seltenheiten gehören . Dieser Fall hat
sich in Triaken (Ostpreußen ) bei dem früheren
Gutsbesitzer Bark und seiner Ehefrau er¬
eignet . die kürzlich die goldene Hochzeit im
Kreise ihrer Enkel . Kinder und zahlreicher
Gäste feierten . Die Einsegnung fand im Hause
statt . Die Mutter der Jubelbraut ist 95 Jahre ,
Bark 76 und seine Frau 67 Jahre alt . Trotz
des hohen Alters erfreuen sich noch alle der
besten Gesundheit und Rüstigkeit .

— In Mainz wurde am Rheinufer eine
Flaschenpost angetrieben . Die Flasche enthielt
einen Zettel mit folgender Aufschrift : „ Wir
sind zur Fremdenlegion verschleppt .
Befreit uns schnell .

" Ter Zettel war datiert
Straßburg 1 . Dezember 1913 und war unter¬
schrieben von C . Cvckheimer , Adam Rausch¬
gold , Ludwig Götke und Karl Harkenburgs .
Es ist festgestellt , daß der Unterzeichnete Götke
seit Ende November vermißt wird . Die
Staatsanwaltschaft hat eine Untersuchung ein¬
geleitet .

L . Beredte Zahlen von der französischen
Fremdenlegion Die französische Nation
findet ihr eigen Fleisch und Blut für zu gut ,
inTonkin , in Algier oder Marokko im Wüsten¬
sand vermodern zu lassen - sie hat außerdem
Geld genug . „ Menschenfleisch "

zu kaufen ,
Fremde unter allerlei falschen Vorspiegelungen
durch gewissenlose Agenten zu veranlassen , in
die be —rüchtigte Legion einzutrcten . Die
Entlohnung in dieser ist geradezu jämmer¬
lich, dito : die Behandlung , dito : die Ver¬

halten und bereitete alles zum Empfang des
jungen Paares vor .

Am Spätnachmittag trafen sie ein . Spor¬
leder begrüßte seine Herrschaft im Vestibül ,
wo auch die gesamte Dienerschaft aufgestellt
war . Mit ernster Freundlichkeit erwiderte die
junge Frau einige Worte und schritt dann
an ihres Gatten Seite die breite , teppichbelegte
Marmorrreppe hinauf .

Nachdem sie sich erfrischt und umgekleidet
hatten , führte Klaus seine Frau durch das
ganze Haus und zuletzt in die Zimmer , die
für Reginas persönlichen Gebrauch vollständig
neu ausgestattet worden waren .

Regina ging , von seinem Arm umschlungen ,
still an seiner Seite durch all die schönen , mit
gediegener , geschmackvoller Eleganz ausge¬
statteten Räume . Fast andächtig war ihr zu¬
mute . In Klaus ' Arbeitszimmer setzte sie sich
ein Weilchen an seinen Schreibtisch . Er stand
quer vor einem großen Fenster , das den Aus -
blick auf den schönen Garten bot .

„Welch köstlicher Arbeitswinkel , Liebster .
Es muß eine Lust sein , hier zu schreiben . Hier
darf ich Dich manchmal besuchen , nicht wahr ? "

„Nicht nur manchmal . Immer sollst Du
bei mir sein .

"

(Fortsetzung folgt .)



kbstigung . Dazu werden die Fremden¬
legionäre zu Arbeiten — Wegebauten , Kasernen¬
bauten u . s . w . — herangezogen , die ein Ein¬
heimischer verschmäht . 57 °/o aller Fremden¬
legionäre sind leider — Deutsche. Jährlich
zieht Frankreich aus Deutschland ca . 3400
Mann . Seit 1870 — 84000 Mann . Da
80— 90 °/« der Eingestellten von dem . mörde¬
rischen Klima , oder infolge der unerhörten
Strapazen oder in den beständigen Kämpfen
aufgerieben werden , starben im Dienst der
Fremdenlegion seit 1870 ca . 70 000 Mann
Deutsche ! Somit mehr , dreimal mehr als
uns der Krieg 1870/71 an Toten kostete .
Die Fremdenlegion ist ein Schandmal der
Arnoä nati .m , umsomehr , als deren Agenten
mit Mitteln Vorgehen , die deren Kollegen, die
Werbeoffiziere , vor 200 Jahren anwendeten ,
die aber für den heutigen Kulturzustand als
höchst unmoralisch zu bezeichnen find ._

I)mraÄ« r Hkschäfisinterkffep .
Der langjährige Wunsch , durch die restau¬

rierte Hauptstraße Durlachs die elektrische
Straßenbahn dahinfahren zu sehen , ist nun in
Erfüllung gegangen , denn mit dem bekannten
Gebrumm durchziehen seit einigen Tagen die
Wagen die Stadt von morgens früh bis
abends spät . Aber neben der Freude über
diese neue Verkehrseinrichtung hört man in
Durlach auch von Befürchtungen , und zwar
Vonseiten der Geschäftswelt .

Es ist eine bekannte Tatsache , daß viele
Leute einer Vor - oder Nachbarstadt der An¬
ficht sind , alles das , was etwas über das All¬
tägliche hinausgeht , in der nahegelegenen
Großstadt und womöglich noch in einem
Warenhause , um Geld zu sparen , kaufen zu
müssen. Sie schützen so und so oft die größere
Auswahl und den billigeren Preis vor , ohne
aber vorher ein Geschäft am Orte selbst be¬
treten zu haben . Die billige Auslage in der
Großstadt verführt die Leute und die meisten
denken nicht darüber nach , daß billige Ware

keine gute sein kann, daß sie sehr bald zugrunde
gehen muß , daß die Geschäftsleute der Groß¬
stadt durch hohe Ladenmiete , Personalgehälter
und durch das Bedachtsein , selbst ziemlich viel
zu verdienen , auch nichts herschenken können.
Noch verwerflicher ist der Einkauf im Waren¬
hause Denn wer muß diese Paläste bezahlen ?
niemand anders als das kaufende Publikum .

Wenn man unsere Durlacher Geschäftswelt
durch Kauf am Platze unterstützt , so wird sie
im Einkauf der Waren auch kaufkräftiger , kann
ihr Lager reichhaltiger gestalten und jedem
Wunsche Nachkommen . Dadurch bildet sich
nicht allein ein Nutzen für den Verkäufer ,
sondern auch für den Käufer . Darum die
Bitte , bleibt am Platze .

Diese Klage hört man aber nicht nur von
den Kaufleuten Durlachs , sondern auch von
den Wirten .

In unserer heutigen Zeit bildet für den
Kaufmann und Gewerbetreibenden das Re¬
klamewesen einen Hauptfaktor . Hier wäre es
auch vorteilhaft , wenn die Bewohner unserer
umliegenden Ortschaften auf dis Durlacher
Geschäftswelt aufmerksam gemacht werden
würden . Mögen Interessenten sich zusammen¬
finden , um ein großes Reklameplakat , das
möglichst viel Annoncen aufnimmt , in schöner
Ausführung zusammenzustellen , das gewiß
anstandslos in jeder Wirtschaft der umliegen¬
den Orte angebracht werden könnte. Hierin
würde dann Durlach nur anderen Städten
folgen.

Für unsere Gewerbetreibenden sei folgendes
noch ein Fingerzeig : Viele Durlacher befinden
sich in Karlsruhe , sei es als Staatsbeamte
oder Privatangestellte , in Stellung . Diese be¬
sitzen dort sicherlich unter dem Personal einen
großen Bekanntenkreis . Der eine oder andere
könnte z . B . den Durlacher Schneidermeistern
einen oft guten Kundenkreis zuführen . Wo
viel Leute beschäftigt, gibt es ab und zu Ver¬
lobungen . Es bedarf da manchmal gar nicht

vieler Mühe , die Verlobten inbezug auf Ein¬
kauf der Aussteuer auf Durlach aufmerksam

*

zu machen , daß Durlacher Möbelschreiner
gerade so gut und wohl noch billiger zu liefern
im Stande sind als Karlsruher Möbelhändler rc.

Eine Agitation in dieser Weise würde
vielen Geschäftsleuten Durlachs Gewinn
bringen .

Wenn man die verschiedenen Orte unseres
Heimatlandes und auch darüber hinaus durch¬
geht , so muß man sich des öfteren wundern ,
welch große Mühe die Leute sich geben , um
den Fremdenverkehr anzuziehen . In diesem
Punkte könnte für Durlach noch viel geleistet
werden . Wir haben nun eine tadellos herge¬
richtete Hauptstraße , ein schön angelegtes
Villenviertel , unseren wohlgepflegten Schloß¬
garten , den Turmberg mit seiner herrlichen
Aussicht und großartige Wälder (Rittnert und
Bergwald ) . An Spazierwegen fehlt es auch
nicht . Ferner hat Durlach eine sehr interessante
Vergangenheit . Also Stoff genug für Abhand¬
lungen über Durlach , die die verschiedenen
Zeitungen heutzutage recht gerne kostenlos
aufnehmen . Vielleicht finden sich auf diese
Zeilen hin einige Herren , die dieses Reklame¬
geschäft an Zeitungen übernehmen .

Möge sich auch der hiesige Verkehrs - und
Verschönerungsverein , anderen Städten folgend ,
dazu entschließen , ein wirklich schönes Reklame¬
plakat zu schaffen , das in den Bahnhöfen rc.
angebracht wird . An schönen Partien für ein
solches Plakat fehlt es in Durlach nicht.

Dieses Reklamewesen hat nicht allein den
Zweck , daß Fremde Durlach zum Ausflugsort
wählen , sondern es soll auch Familien (pen¬
sionierten Beamten rc .) ein Fingerzeig sein,
daß man in unserer Stadt gut lebt und viele
Vorteile genießt .

Möge daher im Sinne dieses Artikels in
Zukunft zusammengearbeitet werden zum
Wohle und für das Aufblühen unserer Stadt
Durlach . bV L.

Marktpreise .
k tx Schweineschmalz ^ I .— , Butter

1 85 , 10 Stück Eier ^ 1 . 10, 20 Lite,
Kartoffeln .6 1 . — , SO tx Heu „E 3 25
5V tx «oggenslroh ^ 2. 60 , 50 tx sonst .
Stroh 2 10 4 Ster Buchenholz (vor dak
Haus gebracht) 50.—, 4 Ster Tannen
Holz 40 .— , 4 Ster Forlenholz -F. 40 . —

rurlach . 28 . Febr. 1014.
_ Do« Bürgermeisteramt._

Durtach .
Zwangs - Versteigerung

Freitag de« « . März
IS 14 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Pfandlokal — Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Voll -
streckungswegeöffentlich versteigern :

Etwa 100 Liter Cognac, 65 Liter
versch . Branntweine , 50 Liter
Tecpeminöl , 7 Sack Futter¬
mehl , 1 Benzinmotor 8 k8 . , !
1 kl . Eisschrank , 2 Betten .

'
2 Kanop e . I Vertiko, 2 Kom¬
moden , 2 Kleiderichränke,
1 Bild , 1 Faß ( Gehalt etwa
300 Liter ) , 1 Dezimalwage /
1 Waschmaschine.

Dnrlach , 4 . März 1914
Laier , j

_ Gerichtsvollzieher _ j
Verkaufe ca lOO Zir . D -ckrüven , i

1 mittleren Bauernwagen mit Heu !
leitern , 1 leichten Bauernwagen, '
1 eisernen Pflug , 1 eiserne Egge,
1 hölzerne Egge , 1 Fuiterschneid-
Maschine , 1 Windmühle und sonst
verschied , landwirtschastl . Geräte

Ehristof Konrad Arheidt Wtw .
Grötzinaen , Bismarckstc . 14.

Älappstuhklinderwagen, gut
erhalten , zu verkaufen

Basektorstrahe 8, 2 St l
Unterricht im Selbstanfertigen

von Damen - und Siudergarde -
rode wird nachmittags und abends
bei billigster Berechnung erteilt von
Frau Langeustei « , Schneiderin ,

Karlsruher Allee 11.

Die MffasterarVetten
an Landstraßen , Kreisstraßen und Kreiswegen im JnspektionSbezirk
Karlsruhe sind gemäß der Verordnung vom 3 . Januar 1907 öffentlich
zu vergeben . Angebote , mit der Auischrift „ Pflasterarbeiten " versehen,
sind spätestens bis bis zum 14 . März d. I , vormittags 10 Ahr .
auf unserm Geschäftszimmer ( Redienbacherstraße Nc , 23 ) , wo in¬
zwischen die Bedingungen zur Einsichtnahme avfliegen und Angebots -
ormalrre erhältlich sind , verschlossen und portofrei einzureichen.

Hroßh Wasser - und Straßeuvauinspektion Karlsruhe._

Feld - und Gartengeräte
wie : klarten - , k'elä - und keitbrruen , Kürzte , 8paten , 8ebaukvla ,
Hvln - und Lisenrveben , 8etrlrülrtzr , NaumsLFen , 8ebüttvr8äAen ,
Xvxte , Heile , Laumkratrer , Uebsedeereu , vunAxabeln , dauebe -
seböpl 'er , äauebeVerteiler , eiserne 8einibliarren , vraLtAelleellt
aller Art empfehlen

imä SauskallungsArtikel
Gesellsch . m beschr. Haftung

-- - - . - Hs .vrxrisir ' ssss -4 - 8 - ----------- ---- ----

Feinste Steiermärker

LIiSr
lO Stück 78 H
10 7S ..
10 88 ..
10 .. SS ..

empfiehlt

Htto Schenck
_ Hauptstratze 84 ._

In verkaufen
ein Fahrad und eine Näh¬
maschine, beides gut erhalten .
Näheres Mühkstr . 4 , 3 . St .

4 Ar Garten
im Bruch füe 1000 Mk . zu ver¬
kaufen Mittelste . 14

Prima funges fettes

Msslknkllvisvl »
Pfd . 75 Pfg .

empfiehlt
LLrrrt , Kerrenüraße 16

Dttlthschweine
zur Zucht und
Mast Hit fort

, während abzu
. geben

Schweinezüchter « ! Hagsfel - ,
Friede . Maier .

üsnllAcivIcsrdsit
(Damen - Strümpfe Paar 50 -H ,
Kinder - Strümpfe Paar 30 -H ,
Socken Paar 30 H ) wird ange
nommen und schön gearbeitet

Aaerftr 54, Part

Läuferfchweine
(Westfäler ) , 4 Stück, zu verkaufen

bei AmIIvnmann ,
_ Wolfartsweier .

Hanna - Gerste
zur Saat empfiehlt

Hak, llnmcht , Weiherstr 9

Stühle jeder Art werden gut
und billig geflochten von

Frau Emma Katz, vorm Flamm ,
Friedrichstr 10, I . St .

Mädchen zur Beihilfe in der Küche
wird gesucht .

Gasthaus zum Adler.
Vilvdtige Sclmeiaerill,
hier fremd , sucht Kunden außer
dem Haufe Offerten unter Nr 96
an die Expedition düses Blattes .

Ein tüchiiger, folider
'

JuHrknechl
sofort gesucht

Amtliche Güterbestälterei.
Hine BuHfrau,

welche auch Waschen u« d ZlSget »
kann, sofort gesucht . Zu erfragen

Moltkettrahe 22 2 St
Fleißige Krau sucht Aushilfs -

steüe im Servieren . Anfragen unter
Nr 95 an die Exp ds . Bl .
MWlM schon gedient hat
» lmumvll , und gute Zeugniffe

! besitzt , sucht Stelle auf 15 . März .
. Offerten unter Nr . 94 an die Erp .



Bei dünuem , schwachem Haar ,
KvpUchrippen, Juckreiz und
Lls .s,rs,asts,U

wird ärztlicherseits folgendes Rezept
wärmsters empföhlen : Wöchentlich
Imaliges Waschen des Haares mit
LrroLsrs kombiniertem LrLutsr -
Sds .ruxooll (Pak. 20 H) , daneben
regelmäßiges k ästiges Einreiben
d s Haarbodsns mit LuoLsr 's
Original ^ Lr Lubsr.' - Hs . Lr -
vasssr (Fl 125 u . 2 .50 -M) und
Lrroksr 's Spezial LrLnbsr -
Ls .a>ruLLrtstt ( Dose 60
Großartige Wirkung von Trusen
den bestätigt. Echt bei
Lug . ksier . LSler - vrogsrLs .

Stvkvrt"
» LiistrAnk

ist der beste und
natürlichsteBolkstruuk

überall cingcführt.
Einfachste Bereitung
Paket für 100 Ltr .

nur Mk . 4 . —
BcssereSorte 5 . —

franko Nachnahmea—odüt-t» u« >r«. mit Anweisung .
Zucker aus Wunfch zun» billigste»

Preise .
Zell -Harmersbacher Haus -

trunkstoff-Fabrik
ViUr Rikkerl. 2eUa. S .We«)

Durlack ^ Gustav Müller, Moltkeftraße 8.

dkl! 4 . Mz , Bktlds 8 ^ Uhr,
im Saale zur . . ZL ^ s- rrO - in Dm fach

Krsrrsk stlWM . Vsckrr
für Herren und Damen

von

Wagrtötc -pcrtl) irnd Mcrtttrbeitkurrdiger .
Themata:

Aerztc u . Vrosesioren empseh.eu ais her¬
vorragend gutes , wirtlich vertrauenswertk ?
Mittel bei Husten,

> . 8lWö jil ski» ist eilüS s heüWe Wicht.
Inhalt : I . Ein schönes Trostwort an alle Kranken. 2 . Wie die krankeMenschheit auf das allgemeine Glück emwirkt. 3 . Welch hohen Zweck die Krank¬heit erfüllt . 4 Ter Trunksüchtige. 5 . Der Bielesser . 6 . Wovon Kraft und Ge¬sundheit kommt . 7 . Welche Mission hat der menschliche Kö per ? 8. Eine Auf .munterung an ave für unheilbar Erklärte . S . Warum es Unheilbare gibt.

2 M Hkjikch
'
Le der verschiedenen Nahcnngsmttel. !

Inhalt : l . Die Frau als Ernährungskünstler !» 2 Physiologische Er¬klärungen des mensch!. Körpers . 3 . Die richtige Heilkur für Gallensteinkrankr.4 . Die bedenkliche Nährsalz-Armut der Kulturmenschneit . 5 . Die Diät für Geistes¬arbeiter und Stubenmmschen . 6 . Tic Krankenkost bei Stuylverstopsung , Blut¬stockungen , Schwellungen der Füße , Atembeschweiden, Neigung zu Ohnmacht,, Bleichsucht u . s . w 7 . Die Radikalkur bei Durchfällen. 8 . Ein hoffnungsreichers Wink für Herzleidende .
>Z . lieber Arbeit , ZMMtciitW , WIsMiiiiliW, khotimg . Schlaf.

Inhalt : t . Warum leiden Sie an Schlaflosigkeit, Nervosität undtausenderlei Beschwerden . 2 . Die Bekanntgabe wichtiger Lebensgesctze. 3 . DasGrundgesetz aller Schönheitspflege. 4 . Ein vertrau !. Wörtchen an die liebenDamen , 5 . Für gedankenlos Denkende . 6 . Der Wechsel zwischen Wachen undScklascn. 7 . Wie die verworrenen und aufregenden Träume zustande kommen .8 . Tie Erschlaffungs-Hebung. 9. Ein warmherziger Appell. >Fragen . — Veantneortnng .! Eintrittskarten ä 30 Pfg . abends am Saalemgang .
f Im Vortrags -Saale findet keine Bewirtung statt ,
i Es wird Höst , gebeten, das Rauckcn unterlassen zu wollen,
j Durch Befolgung meiner Lebensrcgeln erlangen Sie : Kräftigung — Ge-
. nesung und Verjüngung .

ksoig Osiilös
Hosliiouäitor .

feinkk 8o»dvll8 Mt!
8 lkoLo !Ll !6 - ljMUt8 .

7ee . Me -Zsl««;.
Vornekine« bluus.

Xukw «rli83wv LoäivilunF .

Lsrrkllsl -r IS
tu uävdstor Käds Ser Lulssrstr .

»na Les LroLH . Soltdsatsr .
6 e? r- . 1857 . Del . 1652 .

WeLrberühmte
Kieler Fischwaren

Machen Sie bitte einen Versuch
und Sw bleiben mein steter Kunde .
Alle 9 Sorten zus . nur ^ 9 —
sieg . Nach » Verp. sr Je I Dose
la . Bismarckher , Senfhec , Roll¬
mops , Gel eheringe und Ostsee-
sardinm, f -rnec hochleck Bücklinge ,
Flcüher . , R 'asenlachsher , Kieler

! Sprotten vd Rauchaal. Garant , f .
jd richt . Inh d Send . C Hage -
i MStttt , Fischräucherei und Fisch -
ktns-rvmiaiir k Kiel

rauhem Hais , Erkältung stündlich 1 bir 2
rckle ^ IN»,i < I>t»« r8tvr Aiuor » ! k' »
«tNIeu (in Rollen s 35 , 50 u. 8S Pf . ).
In hartnäckigen und rerattcten Fällen
autzerdem tägtich » ltkuekkorster

8t » r >«qu «Hv ( F . 65
Pf .) , mit heißer Milch gemischt , trinken
Tiefe rein natürliche Kur wirk! außer¬
ordentlich wohltue d , schleimlösend, beruhi¬
gend und gleichreitig kiästigcnd und bring !
meist augenblicklich Erleichterung . Echt in
der Adler -Drogerie August Peter «

I». kRLsIsdlspsIvii 7«,«LieodsekaiMu. llaekeu, Lärste , kveden
IL. Wol und Maukkeesamen

— aarantiert jeivensrek und Dimiäh 'g —
HaüäsäMAsediuM uuü Lireukörbk

M» . Lammsttstze 23 .

neue
Saat

Feinstes fränkisches
Dürrfleisch ^

— vorzüglich zum Kochen —
per Pfd . 1 «Z

bei ganzen Stücken p Pid 88

AilMWk YWeisili
(hart geräuchert , zum Rohesseni

V. Psd 3V ^
per Psd . 1 . 1« ^« elsr WWlM
per Psd 1 .2« , -B.

OFF «
Hauptstraße 84

neues Gemüse , empfiehlt
Vak , llnsokt , Weiherstr . 9

gebe man
I»r. LuNek » wohlschmeckenden
Liväertee L M . 25 ktz .

Eine Wohltat für jede Mutter !
AdlerdrogäL.. L'sber . Hauptür. 16,

OrdentlicherArbeitet, kann Woh¬
nung erhalten Zu erfragen in
der,Expedition dieses Blattes.

IsRs « L« « . stdrrleüe
eriurlten MiZt- Deute raseüsr, ' rvenu sie sieb
vorder für sten kkuikm . Kerns äurod kssucd
nntzsrer Kurse vordereitsn 8ckou seit Osdren
linden nir jsn-eils nued Ostern einen

L - sLZ ^ LLLZ
- K - LLDi ^ srrs

einAsriedtet, in rvelekem äis sunFsn Deute in
äen verscd linukm Däedern unsgekitäet veräen .8sed ksenriigtng ries Kurses vermitteln wir äen
sunZon Deuten geeignete l- ekrste »en.^Ukfüdrlicds Fiislcnnft nnä kstospskt dereit-villiast äurcll üie

» n «1

Kuiserstrssse 113 . — lelepion 2013.

sokon 7 . kläkr
Vroüs Lsäisode

! ZSaMz;-M ;»rge
Lelll - Merie

2327 Vslägsvinns vdns Lbsng27000
l Lanptgsvinn dar10 000
328 Ksvinus dsr

10 ovo
2800 Osvtnns dar

7000 « c.
^It088 ä 1 !Ä . /

SMpsielüt dattvrir - sinteiusluner
I.F .
j Ltrskbvrg i . k . , Daugsstr 107
filisls Kekl S . k !, . ,llaaptstr. 47I

We»» -Lmpkvdliu»g.
Für bevorsteher de Aonfirmation re , em¬

pfehle ich prima

öl» II.
'

WWeiiii!
per Liter vo > 5« an, sowie

li « i - « . Mrmlur
in besseren Qualitäten in Faß und Flaschen

HWM- Proben » eine z« Diensten . ' THWMert Koos, Minhsndlung u. Köserei , Svphkvstr. 12.

kriberoick
bestbewährtes und cinwandfreies
Dachdeckungsmaterial ( bei vielen
Staatsbauten erprobt) , welches
ohne Ar strich 4fache Haltbarkeit
gegenüber gewöhnlicher Dachpappe
besitzt , ist im Alleinverkauf für
Turlach und Umgebung zu haben bei

L ^ 8vIii >rIÄt
Inh . Friedr . Schmidt

tzolzhandlung u Hobelwerk . Durlach

U«8Klieil>
sind alle Hautunreinigkeiten und Haut¬
ausschläge , wie Mitesser , Gesichts-
pickelu , Pstcln , Haut » öte , Blütchen
usw. Daher gebrauchen sie die echte

Stkckenpferv-
Teerschwefrl - Seise

v Bergmann L Co ., Radebeul
St ' 50 Pf . bei Aug . Peter , Paul Vogel .



M »rissI - (siM

AlEriasI 'Zrct
Ullä all« llksnllvmirein «

I Zarallliert rein n . prsisvert w cler
kinkoprispoifieks u .
l. öwsn3pvi !i6ke .

HelMWWÄe «
I^Lgut .

- er die Hunde gesund und leistuugs
fähig erhält , sehr gerne gefressen
wird und eine runde Form hat ,
empfiehlt
Adler -Drogerie Aug . Peter . Durlach .

Dkslitrsunv

— mck Tür und Tor —
Brahlg wrbe, Siebe. Drshtltchechte

— verzinkt —
50 M ^ter schon von 5,25 an
Abgabeauch des kleinsten Quan¬

tums zu Flbrikpreisen ,
i^ urlwig Xriegep . ^ srisrufis

Kk lchelislrstze 33 Telephon 3! ß^ s

M

Bolksbank Durlach
eingrtragrn « Grnssfensehaft mit »« beschränkter Haftpflicht

V« Zl . DkMber ! S > 3 .

Aktiva
Kassa-Konto .
Guthaben bei der Reichs¬
bank, Postscheck, Giro-Konto
bei der Dresdner Bank

Diskont -Wechsel . , .
Jnkosso- Wechsel . . .
Wertpapiere . . . .
Guthaben bei Banken .
Kontokorrent - Forderungen
Laufschillinge
Vorschüsse gegen Schuld¬

scheine .
Noch zu empfangende Zinsen
Mobilien .
Geschäftshaus .

I *» 88lV »
50 666 79 Geschäftsguthaben :

bleibender Mitglieder .
ausscheidender „19 956 27 Rese- befand .

259015 57 Spezialreservefond . . .
19 024 62 Spareinlagen mit V- jährl .
80 980 — Kündigung .
19 737 15 Scheckeinlagen .

1475 789 20 Kontokorrent- Schulden . .
33 987 50 Schulden bei Banken . .

Noch zu zahlende Divi-
221 226 50 denken .

1 633 60 BorauSrrhobene Zinsen .
5 500 —

52 800 —
2240 317 20

286309 ^0
5 839 SS

100000 —
87 020.30

1402 052 61
57 638 05

271483 65
10 270 36

!
16 928 83
2 774 40

2240 317 20

Ztaud der Mitglieder .
Stand am 1 . Januar 1913

Eingetreten im Jahre 1913
Stand am 31 . Dezember 1913

Ausgetreten
Ausgeschlossen
Gestorben

Stand am I . Januar 1914

61
13
1l

1085 Mitglieder
92 ..

1177

85
1092

.zur schnellen und le -chren Selbst »
bereitm g oller Liköre und Brannt¬
weine rc . rc. E ' bäl bch in der
Läler - Drogerie Lug . keisr .

L
Morgen Doiuerstag

Schlachttag.
KllUj z. Tklltijik .

Hannhäuser .

Der Vorstand :
Louis Lager . Christian Kern . Wilhelm Richter.

Der Aufstchtsrat :
Max Eglau sen . Friedrich Geyer . Oskar Gorenflo . Heinrich Ostwald.

_ Gustav Petrq . Ludwig Silber jr Adam Wüst._roslksNv Vsrlsvd .
Zormtsg üe» 8 . Närs , LLedmMsgs 4 vür :

mit Äbsing « « der neueste « Schlager .
kegsdes vorr üer LsyeHe äes ksläsrl . -kgis . 14 kroükersog .

Leituri « : kNustkineister Granrau .
WM - Eintritt 26 ^ - WG

Hierzu ladet höflichst ein

Morgen sDounerstagi früh :
KcsselArisch.

Milt»,r Frische Lkdtt ind Krikdensßtßk .
und hausgemacht « Bratwürste .

HV . IL .r'rrrr 'i» zurr Lourre .

Mvro.eu Donners . m- :
Groß - s Schlachtfest
svozu höflichst einiod t

L Dk« aesk» » i « .

Schweizerljaus .

kin « pi - sklisvkv kUausr - ung !
?ür unser gsures lVirtscln-ftsleben bocli bedeutsam sind dis

Morg n Donueistaa :

choiis Schlachtfest.
Bon abends 6 Uh ab :

k r» «* ?rtH » rK, tSi « .

Istiringsr lioi.
Morgen Donnerstag :

Schkachltag
Ti .

zu verpach en NihereS
_ Ae be strafe 2.

O L V SLLL
M kaufen gesucht

Kittisserdftratze 9.

- » II - MWW
üs nerds» rsrvc-ndet rn

I>i-»kt - u» «I ki -« , gersds und gekrümmte ,,» ^VrisrkvptÄlllt -, » r» rr1vr«-n «t«
Prospekt« ond kreisverroicknis rerlenxs men von

Lllg - Wesusr , Lue-Vurlseil.

llsnltbsgung .

Z Für die vielen Be - .
weise herzlicher Teil -

^ nähme beim Ableben !
Z unseres unvergeßlichen !
z WM Gatten , Vaters , Groß -
E WW Vaters , Schwieger - !
ZMM Vaters und Onkels
z ftletlkiek 8eikäf8k ' ^
E für die Kranzspenden , für !
- die erhebende Trauermusik

des Instrumental - Musik- !
! Vereins, für den Grabgesang !
des Männergesangvereins j
der Nähmaschinenbauer , für j
die letzte Ehrung des Militär -

j Vereins, für die trostreichen ^
Worte des Herrn Stadt - !

I Pfarrer Wolfhard , sowie !
allen denen , die ihn zurj
letzten Ruhestätte begleiteten ^

! sprechen wir unfern tief¬
gefühlten Dank aus .

Durlach , 3 . März 1914 .
! M kauerndes Hiükrblitbeuku. !

E Kusch «

ckMÄr
in schwerster Eispackung
treffen Mittwoch und Don¬

nerstag ein.
GroAe L — 3 Pfundig

Plund 4V

ZSralstsche
2k » 4

Kavliau
I ' M ganzen Fisch SA S

Piund
im Ausschnitt LDHK ^

Pfund
Ferner srischgrwäfserte

Stockfische
Pfund 2 ^ ^

Als bkskr Zuller - Ersah
empfehlen

Salzburg Wundertmlsam s ßgU-
r Qualität

Preis p : o F äichch n 26 1 Dutzend Fläschchen 2 . —Stein ' flhe Löwe,- Apotheke , Durlach .
Lsstüsue rum ösrsn .

Mo . gen Donners¬
tag wird

geschlachtet
Morgens Kesselfleisch mit Kraut ,
m ita ^s Leder - und Grirbe « -
würsle , wozu freundlichst einladet

Wikhxim Bode » wüller .

SkMkkI WU eSMW.
H ure Mittwoch

Lclilselittsg .

Jaksb Link .

Mastiges Wikfknhen ,
ungefähr 10 Zentner , sofort zu
verkaufen
_ Wolfartsw -ier, Haus Nr . 63
M jMges schweres ZugW
zu verkaufen bei

Hecht , Friedrichltr 4 , Dmlach .

OreßträchLige Ziege ,
hornlos , zu verkaufen

Wärterhaus t !?K s>ubw »a.
Oarlen za mrpüa-Lrtt ,

am Leitgraben gelegen. Zu erfrag
Weingartrnrrsir . 4 , IV . Stck

Pfund TA H

Evöngrttfcher Wochengottesdtenfl:
Do mer- lap /̂- 3Nhr Herr De ân Nen er.
KgMssichlüche Wiltersug aru 5. Küj.

Keine wesentliche Aenderung .



» « » Ar « AM . MW «
Saale der „ Aron «" hier ein

W » >M AIUMm

WlKlS .
KU1K « » o «rk Nsn 4 . ÜKsn - , abends V«9 Uhr , im Saalder „Blume " hier :

Merelns Dersammkung ,in welcher Herr Pa teisekrer är Dr . Harzendors - Karlsruhe überDie letzten Landtagswahlen und die bisherige
Tätigkeit des neuen Landtags

sprechen wird .
Unsere Mitglieder , sowie Freunde und Anhänger unserer Parteiwerden hierzu mit der Bitte um zahlreiche Beteiligung freundlichsteirMll ' drn Der Wo ' ktcrnö .

8 Unlvslor - Vavli » .
^ Von Samstsg Sen 28 . ksbrnsr sa deglllllvllS dis ein-

sodlisLIivd 8 oulltag SsoL . Rärs tioSet in msiseu iw Aüuvdller
8tU gekLttellSll kestlied Selroriertsu Lokslitätell

ÜAZlIlAVZ 2. Svrlscli
Ser LIIein -Lussvdssk Ses su einer Vsltderüdmt-
deit gevorSsuell Spssialdlerss

8

L

8

L

8

8

Ser LdttellgessUsvdstt ksnlsserdrän Letvstor-
brsusrei Mllvdsll ststt .

Hebst Sen versedieSsuvil dsstdedsuLteii Lilebellspesislttätsn
eXtpsfsiklL , ,8glV3tOI - WÜ !-8iLk6N "

ps «M3 , , ? fiugwür '8i6 " tzte .
Spezielle vllterllaltllllgssbsllSs : . .

Mlinvvk , 4. Nsrr u. 8onntsg, 8. Nsn .
SlssiL : vllrlsvdsrkellsrvsdr - LspsHo .

LUsillverlesuk unck LllsillallssodsuL Ses Lslvstorbierss kür
Vurlsvb , »Lvd in rissvkSL (»rsasreiMiLLg ) in V, - nuS V- - I-itsr -
tlesoksil srüältlieb — sak Vansod krallte Saus — bei

La .r1 MsLss , kastkaus 2 . ? L1ug,
äslekstksSs 24 , Aktsger mrä Loed , Islepdon 228,vunl - Lon . .

Lll süieser Versnsteltullg deedrs Lek mied , lvvills kreullSv ,
Sstallllts , LtarllwgLsts , Vereins unck Vssellsvdsitsa wit kamiliell
disrmit lrsullütisdst viLsutaSsi .

vsn Obig « .

rx-ir^ c«
Samstag den 7. dS. Mts . , aoenos V,9 Uhr , fi :det im Lokal

(z . roten Löwen) eine
ML <: Z ?LLsäsr vSZ ?8N °rrL » rlHLLZ ?

statt , wozu die werten Kameraden mit der B .tte um zahlreiche Be¬
teiligung freundlichst eingelad ^ n werden.

Turlach den 9 März >9 ! 4 . Der BdtHtand .

GWsls Mrlegung mil EmpfkhlMg .
Meiner werten Kundschaft mache ich hiermit die ergebene

Anzeige , daß ich mein Geschäft am l . März von Kuchstiaß : 4 nach
Herrenstratze 4 verlegt habe .

Achtungsvoll
H Schuhmacher .

Zur jetzigen Pflanzzeit empfehle

« MU M
. W »

in bekannt schöner Qualität . Alls Sorten eit
Tel. 184. L Glötziozechr. 89.

das Fenerbestattang » wesen statt .
Referent : Herr vr . Weigt aus Hannover .
( Geschichte und Praxis , Ve hältnis der Feuerbestattung zu

; Religion , Aesthetik und Rechtspflege .)
W r laden hiezu unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gegnerder Sache , besm ders aber die Damen höflichst ein .
Freier Eintritt ! Aein « Restanration !

Der » Workkonö .

besichtigen Sie mein bedeutend vergrößerte -

l- sger in ÜOödeln Mi - ärt .
bodlatrLwmer
zusammen Mk . 18V . - «

LokIaLrimwer
zusammen Mk . 230 —.

SIMM

best , aus 2 Bettstellen
2 Nachttischen
Ipr Weißzeugschrank m. Schubl.
1 Waschkommode mit Toilette

best, aus 2tür . gr . Sptegelschr. in . Schubl.
2 Bettstellen
2 Nachttischen
1 Waschkommode mit Toilette

in hell und mitteleichen, gewichst , mit
Intarsien , bestehend aus

2tür . Spiegelschrank m . Schubl.
2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühlen
1 Handtuchständcr

in hell und mitteleichen bestehend aus
3tür . Spiegeischrankin . Schubl.
2 Bettstellen
2 Naibttischen mit Marmor
1 Waschkommode mitMarmor

und Toilette
2 Stühlen
1 Handtuchständer

in hell Nußbaum oder Kirschbaum , mit
Schnitzerei oder Intarsien , innen gewichst
best , aus 3tür . Spiegeischrank

2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühle
1 Handtuchständer

bestehend aus zerlegbarem pol . Schrank,1 Vertiko mit Spiegel , 1 Po !. Tisch und
4 Stühlen zu 12«, 15V, SV«, 28V, 35V.

Le88srs VodllLiwwer ill ver8vk. krei8lsgsll.
Vtvrul8 tu groLer Lrwvadl .

Mcdellöillrivlitullgell L
"

K
- ° > >«« ,

Pitschküchen in versch . Aussührungen zu 1VV , 14V » l «v , 2VV.

8pei8e - uvä llerrenrimmer -ich-n
'

g
"
°wlN

8edrtzidii8eke, Lusriedlisede , rrwueLU, 8piege !
8otLumdsu , klurgsräsrobsL , kLikutrüste lkto.

in verschiedenen Preislagen .

H . Hsksr
,

D ^ rlLod .

Aickvernerer rrrrö Wotsterer
<Mr »tLnei8l » «8v L.

LedLaLrimmer

zusammen Mk . 3ÜV — «
,, 38 « . - .
.. 42V . - .

LedlalÄwwer
zusammen Mk . 45 « . -

48 « .
„ 50« . -

Loklalrimwer
zusammen Mk . 48V . -

„ 5VV. -
„ S2V .

IVodllriwmer

IL . 3 tLÜ .1sxLtSL ( -ÄL-iLly
Aexte , Beile , Mersel , Pfahlhauen , Scheiden ,
Kärfie , Reithauen , Feld - und Gartenhauen,

eiserne Garten- und Fnrchrechen
sind zu haben bei

SchmieSmkister,Durlach , Mittelßtratze 18 .
Hierzu Nr . 14 des Amtlichen BerkündtgmigSblatteS für den Bezirk Durlach.
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